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An die Vertreterinnen und Vertreter der Medien  

 
 
 
IG Metall Jugend Baden-Württemberg  
 
1500 Mitglieder der Gewerkschaftsjugend aus 
dem Land bei Kundgebung in Berlin 
STUTTGART/BERLIN – Mit 1500 Teilnehmern ist die IG Metall-Jugend Baden-

Württemberg zu einer Kundgebung der Gewerkschaftsjugend gegen die Rente 

mit 67 nach Berlin gefahren. Es haben sich Jugendliche aus fast allen Verwal-

tungsstellen der IG Metall im Südwesten beteiligt und sind mit Bus und Bahn in 

die Hauptstadt gefahren um ihren Ärger über die Rentenpläne der Bundesre-

gierung öffentlich zu demonstrieren. 

„Die Politik raubt uns die Chancen auf Übernahme nach der Ausbildung“, kriti-

siert der Jugendsekretär der baden-württembergischen IG Metall, Christian 

Friedrich. „Wir sehen nicht zu, wie Jugendliche nach der Ausbildung auf der 

Straße landen, deshalb gehen wir gegen die Rente mit 67 heute auf die Stra-

ße“. 

Kommt die Rente mit 67 und werden gleichzeitig alle Möglichkeiten für einen 

vorzeitigen Ausstieg aus dem Erwerbsleben geschlossen, wie es die Bundes-

regierung plant, drohen bereits viele Unternehmen mit dem Absenken der Aus-

bildungsquote.  

 

Kai Bliesener, Pressesprecher  
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